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Konzept und Durchführung:

Bernd Drägestein          &               Walter Hinz

                    
Die qualifizierte und reflektierte Arbeit mit Jungen entwickelt sich zunehmend zum Stan-
dard im sozialpädagogischen Handlungsfeld sowie in Schule. Seit 1997 ist das Institut man-
nigfaltig in der Bundesrepublik Deutschland an diesem Bildungsprozess in unterschiedlicher 
Weise beteiligt. Für viele Frauen und Männer ist die Begegnung mit Jungen „ihr täglich Brot“. 
Doch ist dies damit schon Jungenarbeit? Wir sagen hier eindeutig NEIN! Für eine zielgrup-
pengenaue und ressourcenorientierte Jungenarbeit bedarf es einer qualifizierten Weiterbil-
dung. Um insbesondere männliche Fachkräfte mit einem jungenbezogenen Blick im Handlungs-
feld auszustatten, ist u.a. auch eine intensive Auseinandersetzung mit der eigenen männlichen 
Rolle und Biographie notwendig. Um dieser Vielfalt gerecht zu werden, bieten wir 5 unter-
schiedliche Module an. Verbindendes Element zwischen den Modulen sowie zur individuellen 
Arbeitssituation ist die kontinuierliche Supervision während der Weiterqualifizierung. 
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JUNGEN & MÄNNER
Eine Weiterqualifizierung zur Jungenarbeit

Jahrgang 1956, Dipl.-Sozial-
pädagoge (FH), Elektrome-
chaniker, Ausbildung zum 
Supervisor & Organisations-
entwickler, sowie in Paar- 
und Familientherapie, Fort-
bildungen in Bioenergetik, 
Psychodrama und Sexualer-
ziehung; 6 Jahre Arbeit mit 
verhaltensauffälligen Juendli-
chen in einer familienähnli-
chen Einrichtung, 3 Jahre in 
der SPFH, langjähriger Mit-
arbeiter beim „Münchner In-
formationszentrum für Män-
ner e.V.“. Seit Ende der 80i-
ger in freier Praxis als Famili-

entherapeut, Supervisor und Organisationsberater nebenbe-
ruflich tätig. Selbstständig seit April`05. Bei „mannigfaltig“ in 
München seit 1998.

Jahrgang 1956, nach Lehr-
amts- und  Dipl.-Sozialar-
beiterstudium (FH), 12 J. 
hauptberuflich in unter-
schiedlichen Bildungsein-
richtungen (z.B. Jugend-
werkstatt, PRO FAMILIA 
Niedersachsen) tätig. Ziel-
gruppe waren Kinder, Ju-
gendliche und Erwachse-
ne. Berufsbegleitende Aus-
bildungen zum systemi-
schen Berater (Institut für 
systemische Praxis) sowie 
zum Organisationsberater 
(VW Coaching GmbH / IHK 
Berlin). Seit 1987 professionelle Auseinandersetzung mit dem 
Thema der Jungen- und Männerarbeit. 1997 Gründungsmit-
glied von "mannigfaltig" in Hannover und München.
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Das  Institut  mannigfaltig bietet  dieses 
umfassende  Weiterbildungskonzept  als 
Gesamtpaket an. Die  Module 1 & 2 sind 
die Basis für weitere aufbauende Module. 

Diese können entweder als  Einzelmodule 
gebucht werden oder ein  Träger/Veran-
stalter entschließt sich zur Durchführung 
der gesamten Weiterqualifizierung. 

.         AUFBAU:
                          Modul 1   (Dauer 2,5 Tage) 

        
                                                   +               

  Modul 2   (Dauer 5 Tage)                                                                                           (Dauer 5 Tage)   Modul 3
                                                              

  Modul 4 (Dauer 5 Tage)                                                                                                           (Dauer 5 Tage)   Modul 5 

                                
                                    Modul 6 (Dauer 5 Tage)

Für weitergehende Informationen setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung, damit wir Ih-
nen ein, auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittenes, Qualifizierungsangebot unterbreiten können.
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EINFÜHRUNG
-Einführung in die Jungenarbeit
- Kennenlernen der Teilnehmer
- Vorstellen der Seminarleitung
- Informationen zu den Modulen
- Voraussetzung für komplette Reihe

ENTSCHEIDUNG & VERTRAG
- Klärung offener Fragen
- Klärung der endgültigen Teilnahme
- Vertragsabschluß

GRUNDLAGEN
- Theorie der Jungensozialisation
- Reflexion der eigenen Haltung zu 
   Männlichkeit
- Biografische Auseinandersetzung
- (Supervision/Alltagsreflektion)

SEXUALITÄT
- Infos & Wissen 
- ... als identitätsbildendes 
  Merkmal
- Mythen & deren Folgen
- Methodische Beispiele
- (Supervision/Alltagsreflektion)

GEWALT & 
SELBSTBEHAUPTUNG
- Gewalt als Identitätsfaktor 
- Täter-Opfer-Perspektive
- Präventionstategien
- Methodische Beispiele
- (Supervision/Alltagsreflektion)

LEBENS- UND
BERUFSPLANUNG
- Arbeit & Leben
- Zukunftsperspektiven
- Methodische Beispiele
- Soziale Kompetenzen
- (Supervision/Alltagsreflektion)

MODELL: PRAXIS
- Reflexion von Praxis

- Kennenlernen neuer Methoden
- Aufbau von Projekten

- Vernetzung
- (Supervision/Alltagsreflektion)

Um den Wissentransfer 
zwischen der Weiterqualifizierung 

und der alltäglichen Praxis nachhaltiger 
   zu implementieren 

   SUPERVISION
und in Einklang mit der Alltagspraxis 
zu bringen, finden entweder zwischen 
oder intergriert in den Modulprozessen

 Supervisionssitzungen statt.
.
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